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Die 1. Familie aus der Nähe von Kiew 
ist herzlich in Jussenweiler 
aufgenommen worden. 

Wohnungen oder Wohnraum wird noch 
dringend benötigt. 
Weitere Informationen auf Seite 2. 
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In Niederwangen sind die ersten  
Kriegsflüchtlinge privat aufgenommen 
In Jussenweiler ist eine Frau mit 3 Kindern herzlich aufge-
nommen worden. Der kleinen Familie wird eine Unterkunft 
gegeben und viel persönliche Nähe nach der sehr schwie-
rigen Zeit im Kriegsgebiet und auf der Flucht entgegenge-
bracht. 
Die Aufnahme der Familie wurde von Herrn Vochezer über 
die Stadt Wangen organisiert. 
Jeder, der die Möglichkeit hat und auch direkte Hilfe leisten 
möchte, kann sich gerne an Herrn Vochezer (Tel.: 07522 74299) 
oder die Ortsverwaltung (Tel.: 07522 2501) wenden. Wer 
nicht die Möglichkeit hat eine Unterkunft zu bieten und 
auch helfen möchte, kann dies gerne über Sachspenden, die 
koordiniert dann direkt an die betroffenen Familien gege-
ben werden, leisten. Dinge des täglichen Bedarfs: Möbel, 
Küchenkleingeräte, Küchengroßgeräte, Bettdecken, Kissen, 
etc. 
Wer die Möglichkeit hat Wohnraum zur Verfügung zu stellen, 
soll bitte daran denken, das Privatsphäre für einen persön-
lich wichtig ist, aber auch die geflüchteten Familien einen 
Rückzug für sich brauchen. Diese Familien haben Schlim-
mes erlebt! 
Wir versuchen die Verteilung über die Ortsverwaltung zu 
leisten und zu koordinieren. Aber bitte bringen Sie keine 
Möbel, etc in die Ortsverwaltung. Alle Spenden sollen dann 
direkt bei den betroffenen Familien abgegeben werden. 
Auch bitte nicht nur abgeben, sondern warten, ob ihre 
Spende gebraucht wird. Keine Familie braucht z.Bs. 4 Kaf-
feemaschinen oder 3 Toaster. Die Verteilung wird von uns 
und/oder der Stadt Wangen organisiert. Bitte melden Sie 
sich in der Ortsverwaltung Tel.: 07522 2501 oder via Mail: 
OV-Niederwangen@wangen.de, wir notieren Ihre Spenden 
und geben die Informationen weiter. Wir danken Ihnen allen 
für Ihre Großzügigkeit! 
Im Gemeindeblatt, sowie auf der Homepage wird veröffent-
licht was benötigt wird. Gerne können Sie bei uns anrufen. 
Ihre Ortsverwaltung

ÄRZTLICHER NOTDIENST

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allge-
mein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfall-
dienst): 

116117 (Anruf ist kostenlos)

Öffnungszeiten und Anschrift der Notfallpraxis:
Allgemeine Notfallpraxis Wangen
Oberschwabenklinik – Westallgäu-Klinikum Wangen
Am Engelberg 29, 88239 Wangen im Allgäu 
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr

Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

APOTHEKENNOTDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst der Apotheken

Freitag, 18. März 2022: 
Elisabethen-Apotheke, Marktstr. 23, 
Leutkirch, Tel: (07561) 3622 
  
Samstag, 19. März 2022: 
Marien-Apotheke. Schloßstr. 5, 
Bad Wurzach, Tel: (07564) 935403 
  
Sonntag, 20. März 2022: 
Marien-Apotheke, Bodenseestr. 5, 
Wangen, Tel: (07522) 6919 
  
Montag, 21. März 2022: 
Antonius-Apotheke, Marktstr. 8, 
Bad Wurzach, Tel: (07564) 91237 
  
Dienstag, 22. März 2022: 
Engel-Apotheke, Gegenbauerstr. 21, 
Wangen, Tel: (07522) 912392 
  
Mittwoch, 23. März 2022: 
Kur-Apotheke, Emmelhofer Str. 2, 
Kißlegg, Tel: (07563) 1450 
  
Donnerstag, 24. März 2022: 
Stadt-Apotheke, Espantorstr. 1, 
Isny, Tel: (07562) 8524 
  
Freitag, 25. März 2022: 
St. Martins-Apotheke, Bindstr. 49, 
Wangen, Tel: (07522) 2460 
  
Jeweils von 08:30 - 08:30 Uhr am nächsten Tag
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Ist Ihr Personalausweis oder  
Ihr Reisepass noch gültig???
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Bericht aus der öffentlichen  
Ortschaftsratsitzung vom 08.03.2022 

1. Bürgerfragestunde 
  • Frau Engstler aus Feld fragt nach, wann die Straße vom Knobel bis Feld gerichtet wird; diese sei ziemlich kaputt, hat 

große Rillen und ist daher sehr gefährlich besonders für Rad und Rollerfahrer. 
 Der Vorsitzende berichtet, dass das Problem bekannt sei; die Straße nur notdürftig ausgebessert wird, um die Verkehrssiche-

rungspflicht zu gewährleisten. Eine komplette Lösung mit Sanierung und Anlegung eines Geh- und Radweges ist in Planung. 
  • Frau Gut aus Bürsten weist auf die geplante PVFreiflächenanlage Ettensweiler-Humbrechts hin. Gerade jetzt, da Krieg 

in Ukraine ist, sollten wir uns Gedanken machen für die Lebensmittelversorgung und Klimaschutz. Fläche für die Land-
wirtschaft wird dafür dringend benötigt. Sie fragt, ob alternative Flächen geprüft wurden und mit welchen Ergebnissen. 

 Der Vorsitzende berichtet, dass Anfragen der Verwaltung vorlägen, Flächen wurden geprüft, diese müssen jedoch erst 
gesichert werden. Aktuell handelt es sich um die Fläche bei der Mülldeponie Obermooweiler. 

  • Frau Krepold schließt sich Frau Gut an. Sie betont nochmals, dass die Grünflächen wichtig sind für die Landwirtschaft und 
sind nicht minderwertiger als andere. Man solle PVAnlagen doch auf Parkplätze und Dächer anlegen. Sie stellt die Frage 
an die Verwaltung, welche Vor- und Nachteile die Gemeinde hätte und ob ein unabhängiger Berater gefragt wurde. 

 Der Vorsitzende führt dazu aus, dass die Kommune Verpflichtungen habe; der Energiebedarf steige, Wasserkraft sei in 
Wangen ausgeschöpft und Windenergie im Allgäu nicht möglich sei. Um die Energiewende nur annähernd zu schaf-
fen, benötigt Wangen mindestens 10 weitere PV-Freiflächenanlagen wie die geplante in Humbrechts plus zusätzlich 
die Verdoppelung der PV-Flächen auf Dächern. Herr Petzoldt von der Stadtplanung erläutert dazu, dass die Stadt Pla-
nungshoheit habe und alle Stellungnahmen aufnehmen und abwägen werde. 

  • Frau Höpperle aus Bürsten appelliert an den Ortschaftsrat und gibt zu Bedenken, dass 50 % Weizen aus der Ukraine 
kommen; daher sei es wichtig die Flächen landwirtschaftlich und für die Lebensmittelherstellung zu nutzen. Von Strom 
könne sich keiner ernähren. 

  
2. Vorhabenbezogener Bebauungsplan „PV-Freiflächenanlage Ettensweiler – Humbrechts“ mit Örtlichen Bauvorschriften: 

Beschluss über die Durchführung der frühzeitigen Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung 
 In der öffentlichen Ortschaftsratsitzung vom 27.04.2021 wurde die PV-Anlage von der EnBW und der Bürgerenergiege-

nossenschaft Wangen (BEG) vorgestellt und der Ortschaftsrat hat dem Aufstellungsbeschluss zugestimmt. Der Gemein-
derat hat am 03.05.2021 die Aufstellung des Vorhabenbezogenen 

 Bebauungsplans „PV-Freiflächenanlage Ettensweiler-Humbrechts“ mit Örtlichen Bauvorschriften gemäß § 2 Abs. 1 Bau-
gesetzbuch (BauGB) beschlossen. Die Bürgerenergiegenossenschaft Region Wangen im Allgäu eG (BEG) beabsichtigt 
die Erstellung einer PV-Freiflächenanlage. Zusammen mit der EnBW will man auf lokaler Ebene mit diesem Großprojekt 
einen wichtigen Beitrag zur regenerativen und nachhaltigen Energieerzeugung leisten. Das Plangebiet besteht aus zwei 
Teilflächen, welche im Zentrum durch die in Nord-Süd-Richtung verlaufende Autobahn geteilt werden. Beide Teilberei-
che liegen innerhalb der Gemarkung Niederwangen, westlich der Ortslage Wangen, entlang der Autobahn A 96. Belange 
des Landschafts-, Natur- und Artenschutzes sind bei der Aufstellung des Bebauungsplanes zu berücksichtigen. Gemäß 
§§ 2 und 2a BauGB wurde im Rahmen der Planaufstellung ein Umweltbericht erstellt, der die Ergebnisse der Umweltprü-
fung darstellt und die voraussichtlichen Umweltauswirkungen ermittelt. Darüber hinaus beschreibt er die notwendigen 
Maßnahmen zur Kompensation der Eingriffe in den Landschafts- und Naturhaushalt, welche im Zuge des Vorhabens ent-
stehen können. Diese Maßnahmen werden durch entsprechende Festsetzungen in den Bebauungsplan übernommen. 
Der rechtskräftige Flächennutzungsplan der vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Wangen, Achberg und Amtzell aus 
dem Jahr 2005 weist die Fläche des Geltungsbereichs bzw. beide Teilflächen als Flächen für die Landwirtschaft aus. Um 
die planungsrechtlichen Voraussetzungen für die Ausweisung eines Sondergebietes für die Solarenergie zu schaffen, 
wird der Flächennutzungsplan gemäß § 8 Abs. 3 BauGB im Parallelverfahren zur Bebauungsplanaufstellung geändert. 
Am 09.09.2021 hatten die Anwohner von Bürsten zu einem Ortstermin eingeladen um Ihre Bedenken gegen die Erstel-
lung einer PV-Freiflächenanlage darzustellen; bei dem Ortstermin war u.a. auch Herr MdL Raimund Haser anwesend. 

 Am 17.02.2022 fand im Rathaus Wangen eine Informationsveranstaltung statt, bei der den direkten Anliegern die Unter-
lagen zur Frühzeitigen Beteiligung von der EnBW Solar GmbH vorgestellt wurde; unter Corona-Bedingungen konnte 
die Information nur in kleinem Rahmen stattfinden. 

 Frau Lea Müller, Vertreterin der EnBW Solar GmbH stellt das Projekt detailliert in der Sitzung vor: 
 Insgesamt betroffen sind 9 ha Fläche; davon werden 6 ha mit PV-Modulen bestückt sein. Etwa 5000 Kilowattstunden 

an Strom soll die PV-Anlage im Jahr bringen, das reiche für ca. 1300 Vier-Personen-Haushallte. Außerdem würde eine 
solche, auf 30 Jahre befristete Anlage jährlich ca. 3.300 Tonnen CO2 einsparen. Von Wohngebäuden wird ein Abstand 
von 100 m eingehalten. Durch die Ständerbauweise und einer Versiegelung der Fläche unter 1 % wird eine Beweidung, 
sogar eine Imkerei möglich sein. Die Bodenqualität sei mittelmäßig und es bestehen keine besonders geschützten 
Pflanzarten. Durch die tiefere Lage und durch Eingrünung teils mit Hecken und Büschen ist eine Blendwirkung ausge-
schlossen und kaum sichtbar. Frau Müller verwies auch darauf, dass Solarkraftwerke für die gleiche Energiemenge einen  
20 – 30-fach kleineren Flächenbedarf als für Biogasanlagen benötigen. Die Anlage werde eingezäunt, wobei ein Min-
destabstand von 20 cm zwischen unterer Zaunkante und Boden für Kleintierdurchlass eingehalten wird. 

 Herr Petzoldt erläutert die weitere Vorgehensweise: nach Beschlussfassung im Gemeinderat wird die 4-wöchige öffentli-
che Auslegung in der Schwäbischen Zeitung angekündigt. In dieser Zeit können die Unterlagen im Bauamt eingesehen 
werden und Stellungnahmen schriftlich oder mündlich vorgebracht werden. Die bisher eingebrachten Stellungnah-
men und Bedenken der Anlieger werden mit aufgenommen und berücksichtigt. 



Mitteilungsblatt 
Niederwangen4 Nr. 11 vom 18.03.2022

 
 In der Diskussion im Ortschaftsrat verweist Christian Hasel darauf, dass es wichtig sei, um bei der Energiewende schnell 

voran zukommen, die potentiellen Flächen zu nutzen, da die grundsätzlichen Voraussetzungen gegeben sind und eine  
Prüfung gemacht werden kann. Er fragte, wo der Aufschrei war, als vor rund 15 Jahren die Biogasanlagen entstanden sind. 

 Andrea Hasel ist der Meinung, dass man sich der erneuerbaren Energiegewinnung nicht entziehen kann; Strom werde 
nun mal gebraucht. Grünflächen sollten nicht verschwendet werden, es sei tragbar, wenn keine Großflächenversiegelun­
gen vorgenommen werden. Das Einverständnis der Grundstückseigentümer sei viel wert, auch, dass schon Wirtschafts­
wege vorhanden seien. Die Stellungnahmen des Naturschutzes und des Landwirtschaftsamtes wären interessant, stehen 
aber noch aus. 

 Rainer Herget fordert ein Gutachten bezüglich der Wertigkeit der Böden. Für die Sorgen und Bedenken der Anwohner 
hätte er zwar Verständnis, spricht aber von allgemein gültigen Argumente, welche für diese Flächen nicht zutreffen. 

 Bernhard Baumann sieht ein Interessenskonflikt zwischen der Stromgewinnung durch Solarpark und der Beeinträchti­
gung der Nachbarn, sieht aber auch die fachlichen Argumente, dem Prüfungsverfahren konsequent zuzustimmen. 

 Manfred Hasel sieht die optische Beeinträchtigung der Bürstener Anwohner als nicht so stark an, da die Begrünung mit 
Büschen vorgesehen ist. An den Klimazielen führe jedoch nichts vorbei und eine solche Solaranlage sei ihm lieber als ein 
Windpark auf einem Hügel. 

 Margret Endraß bittet ebenfalls um Prüfung der Bodenqualität. Außerdem sieht sie die Belastung für die Anwohner wäh­
rend der Bauzeit durch Baufahrzeuge. Hier sei eine Entlastung wichtig. 

 Der Vorsitzende verweist darauf, dass es Ziel sei, Solarflächen zu verdoppeln, es sei ein wichtiger Schritt zur Energie­
unabhängigkeit, bei dem ein Teil des Gewinns wegen der BEG­Beteiligung in der Region bleibe. 

 Danach fasst der Ortschaftsrat folgenden Beschluss (2 Enthaltungen): 
 Der Ortschaftsrat Niederwangen empfiehlt dem Gemeinderat der Großen Kreisstadt Wangen im Allgäu die Ver-

waltung zu beauftragen, auf der Grundlage des Vorentwurfes zum Vorhabenbezogenen Bebauungsplan „PV-Freif-
lächenanlage Ettensweiler-Humbrechts“ in der Fassung vom 23.11.2021 die frühzeitige Öffentlichkeits- und 
Behördenbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB durchzuführen. 

  
3. 22. Änderung der 1. Fortschreibung des Flächennutzungsplanes der Verwaltungsgemeinschaft Wangen, Achberg und 

Amtzell (für den Vorhabenbezogenen Bebauungsplan „PV­Freiflächenanlage Ettensweiler­Humbrechts“ in Niederwan­
gen): Beschluss über die Durchführung der frühzeitigen Öffentlichkeits­ und Behördenbeteiligung 

 Da Photovoltaik­Freiflächenanlagen im Außenbereich nach § 35 BauGB nicht privilegiert sind, ist für ihre Errichtung ein 
Bebauungsplan notwendig. Mit dem Bebauungsplan soll ein sonstiges Sondergebiet mit der Zweckbestimmung Pho­
tovoltaik gemäß § 11 der Baunutzungsverordnung (BauNVO) ausgewiesen werden. 

 Auch hier fasst der Ortschaftsrat folgenden Beschluss (2 Enthaltungen): 
 Der Ortschaftsrat Niederwangen empfiehlt dem Gemeinderat der Stadt Wangen, die Vereinbarte Verwaltungsge-

meinschaft Wangen, Achberg und Amtzell zu beauftragen, die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 
Abs. 1 BauGB sowie die frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 
Abs. 1 BauGB zu beschließen. 

  
4. Protokollunterzeichnung 
  
5. Baugesuche 
  • Stadt Wangen: Nutzungsänderung Erdgeschoss zu Dorfladen 
  • Nutzungsänderung der best. Gaststätte zu einer Wohneinheit und nachträgliche Genehmigung der Wohneinheit im UG 

in Welbrechts 
  • Vereinfachtes Verfahren: Neubau Wohnhaus in Brententann 1 
  • Errichtung eines Betriebsgebäudes mit Betriebsleiterwohnung, Kebachhof 
  • Voranfrage: Neubau Garagengebäude auf bestehendem Parkplatz, Hatzenweiler 
  • Minimale Erweiterung der vorhandenen Garage im EG mit neuem Dachstuhl zur Schaffung eines Geräteraumes für Gar­

tengeräte in der Hiltensweiler Straße 
  
6. Widmung Vorplatz auf dem Kapellenberg zum Eheschließungsort 
 Ortschaftsrat A. Klotz ist bei diesem Tagesordnungspunkt befangen. 
 Die Kapelle sowie das Grundstück/Weg ist in Privateigentum von Andreas Klotz. 
 Damit die Stadt/Ortschaft das Grundstück für Eheschließungen nutzen darf, wird ein Nutzungsvertrag mit A. Klotz abge­

schlossen. 
 Der Vorsitzende schlägt vor, eine Gebühr in Höhe von 50,­­ Euro für Verwaltungskosten der Stadt zu erheben. Der Kapel­

lenbesitzer A. Klotz soll ein Betrag von 150,­­ Euro direkt von den Brautleuten erhalten (für Instandhaltung der Kapelle). 
Heiratswillige müssen nicht nur aus Niederwangen kommen, sondern können aus dem ganzen Stadt/Ortschaftsgebiet 
kommen. Terminvereinbarungen macht die Ortsverwaltung. 

 Der Ortschaftsrat stimmt einstimmig zu. 
  
7. Verschiedenes 
 Ortschaftsrat R. Herget spricht nochmals den schlechten Zustand der Felder Straße an und macht den Vorschlag: falls 

kein Grunderwerb möglich wird, könne man über eine Einbahnstraßenlösung mit Geh­ und Radweg nachdenken.
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BEKANNTMACHUNGEN
DER ORTSCHAFT

Umtausch der Führerscheine  
in EU-Kartenführerscheine 
Bis zum Stichtag 19. Januar 2033 sollen laut Vorgabe der EU 
nur noch befristete Führerscheine ausgestellt werden. Dies 
bedeutet, dass die bisherigen Führerscheine umgetauscht 
werden. Dies können Sie in Ihrer Ortsverwaltung zu den Öff-
nungszeiten beantragen. Sie brauchen nur ein neues biome-
trisches Foto, den „alten“ Führerschein und Personalausweis. 
Bitte beachten Sie hierbei: 
• Wenn Sie noch einen alten grauen oder rosafarbenen 

Führerschein besitzen, der vor dem 31.12.1998 ausge-
stellt wurde, ist Ihr Geburtsdatum maßgebend. 

Geboren vor 1953 -> Umtausch bis 19.01.2033 
!! Geboren von 1953 bis 1958 ->  verlängerter Umtausch 

bis 19.07.2022 !! 
Geboren von 1959 bis 1964 -> Umtausch bis 19.01.2023 
Geboren von 1965 bis 1970 -> Umtausch bis 19.01.2024 
Geboren von 1971 oder später -> Umtausch bis 19.01.2025

Veranstaltungskalender Wangen  
Der Veranstaltungskalender für den Monat März liegt in der 
Ortsverwaltung zur Mitnahme aus.
 

Den Landesfamilienpass sowie  
die Gutscheine für das Jahr 2022 
erhalten Sie in der  
Ortsverwaltung Niederwangen. 

Landesfamilienpass und Gutscheinkarte für 2022 
Wer kann einen Landesfamilienpass beantragen? 
Einen Landesfamilienpass können Familien beantragen, wenn 
sie mit mindestens drei kindergeldberechtigten Kindern (auch 
Pflege- oder Adoptivkindern) in einem Haushalt leben. Allein-
erziehende erhalten den Familienpass schon bei einem kin-
dergeldberechtigten Kind, wenn sie mit diesem zusammen 
in einem Haushalt leben. Dies gilt auch für Familien, die mit 
einem behinderten Kind zusammenleben, Kinderzuschlag, 
beziehungsweise Hartz IV-Leistungen oder Leistungen nach 
dem Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG) beziehen. Neben 
den Eltern, können vier weitere Begleitpersonen, die vorher fest 
in den Pass eingetragenen sind, (der getrenntlebende Eltern-
teil, Oma und Opa oder eine andere Betreuungsperson), den 
Pass zusammen mit den Kindern nutzen. Von den eingetrage-
nen Personen können bei den Ausflügen aber höchstens jeweils 
zwei ausgewählt werden, die die Vergünstigungen des Landes-
familienpasses in Anspruch nehmen können. 
Mit dem Landesfamilienpass und der jährlich neuen Gut-
scheinkarte können Familien kostenlos oder zu einem ermä-
ßigten Eintritt, die staatlichen Schlösser, Gärten, Museen in 
Baden-Württemberg besuchen. 
Nähere Infos über die Besuchsmöglichkeiten unter 
https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/index.
php?id=8340
 

VEREINSNACHRICHTEN

SG NIEDERWANGEN

Low Alc - Max Fun 
Cocktailkurs im Mai 2022 in Niederwangen 
Gute Feste feiern, die allen Spaß machen 
Das bereits mehrfach prämierte Projekt „Low Alc – Max Fun“ gibt 
an diesem Abend Einblicke, wie ein wirklich gelungenes Fest 
aussehen kann. Es geht hierbei um den verantwortungsvollen 
Umgang mit dem Thema Alkohol - ohne speziellen Fingerzeig. 
Im zweiten Teil des Abends lassen sich die Barkeeper in die 
Karten schauen und zeigen, wie leckere alkoholfreie Cocktails 
zubereitet werden. 
Zudem erfolgt eine Einweisung in das Cocktail-Mobil, welches 
nach dem Besuch der Veranstaltung für eigene Feste ausgelie-
hen werden kann. 
In Kooperation mit der SG Niederwangen.   
Veranstalter: KJR Ravensburg e.V. in Kooperation mit der SG 
Niederwangen 
Ort: Aula der Grundschule Niederwangen, Schulstr. 3 
Zeit: Donnerstag, 05.05.2022, 19:00-21:30 Uhr 
Anmeldung über jukinet.de bis: 28.04.2022 (begrenzte Teil-
nehmerzahl) 
Teilnahmegebühr: Kostenlos 
Zielgruppe: Aktive aus der Kinder- und Jugendarbeit, Schulso-
zialarbeit, LehrerInnen, JugendleiterInnen 
Referent: Michael Höß (SG Niederwangen) und bluekeepers.de 
Juleica Punkte: 3   
Noch Fragen? Kreisjugendring Ravensburg, Tel. 0751-21081, 
info@kreisjugendring-rv.de, www.jukinet.de
  

INFO-BOX 

Veranstalter: 
KJR Ravensburg e.V. in 
Kooperation mit der SG 

Niederwangen 

Ort: 
Aula der Grundschule 

Niederwangen, Schulstr. 3 

Zeit: 
Donnerstag, 05.05.2022,     

19:00-21:30 Uhr 

Anmeldung über jukinet.de bis:  
28.04.2022                     

(begrenzte Teilnehmerzahl) 

Teilnahmegebühr: 
Kostenlos 

Zielgruppe:                                        
Aktive aus der Kinder- und 

Jugendarbeit, Schulsozialarbeit, 
LehrerInnen, JugendleiterInnen 

Referent:                                        
Michael Höß  

(SG Niederwangen) 
und 

bluekeepers.de 
 

Juleica Punkte:  
3 
 
 
 

Noch Fragen? 
Kreisjugendring Ravensburg   

Tel. 0751-21081 
info@kreisjugendring-rv.de 

www.jukinet.de 

 

 

 
 

05.05.2022 
Low Alc - Max Fun 
 

Gute Feste feiern, die allen Spaß machen 

Das bereits mehrfach prämierte Projekt ``Low Alc – Max Fun´´ gibt 
an diesem Abend Einblicke, wie ein wirklich gelungenes Fest 
aussehen kann. Es geht hierbei um den verantwortungsvollen 
Umgang mit dem Thema Alkohol  - ohne speziellen Fingerzeig.  

Im zweiten Teil des Abends lassen sich die Barkeeper in die Karten 
schauen und zeigen, wie leckere alkoholfreie Cocktails zubereitet 
werden.  

Zudem erfolgt eine Einweisung in das Cocktail-Mobil, welches nach 
dem Besuch der Veranstaltung für eigene Feste ausgeliehen 
werden kann. 

In Kooperation mit der SG Niederwangen. 
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SG Niederwangen Skifreizeit auf der SGN Hütte 
Skihütte 2022 
Ein unvergessliches Skihütten Wochenende voller Gemein-
schaft, Spaß, Hüttengaudi und ganz viel Skifahren liegt nun 
schon wieder eine Woche hinter uns! 
Am Donnerstagnachmittag machte sich eine bunt gemischte 
Gruppe mit 12 Skifahrbegeisterten SGN Mitgliedern und Nicht 
SGN Mitgliedern zwischen 10 und 15 Jahren in Begleitung von 
Franz Stebel, Julia Metzler, Florian Horelt und Carla Blankenhorn 
auf den Weg nach Riefensberg. Nach dem Verladen des gan-
zen Gepäcks und einem kurzen Fußmarsch kamen alle voller 
Vorfreude auf der SGN Vereinshütte an. Nach einem schnellen 
Kennenlernen erlebten wir gleich unseren ersten gemeinsa-
men Hüttenabend mit Jungle Speed und vielen weiteren lus-
tigen Spielen. Am Freitag, unserem ersten Skitag, standen alle 
gemeinsam gleich um neun Uhr, als einer der ersten auf der 
Piste. So wurden alle drei Tage, bei noch recht guten Pistenver-
hältnissen super ausgenützt und in vollen Zügen genossen. Mit 
selbstgebauten Schanzen, gemeinsamen „Adlerabfahrten“, For-
mationsfahrten, Wettrennen, ... wurde es uns allen auf den Bret-
tern nicht so schnell langweilig und das sonnige Traumwetter 
zauberte uns ein breites Grinsen ins Gesicht! Ein Highlight der 
Hütte war auf jeden Fall das selbstgesteckte kleine Skirennen 
am Samstagnachmittag. Jeder hatte zwei Versuche, der oder 
die Schnellste durch den Parcour zu sein und wie sich bei der 
Siegerehrung am Abend herausstellte, hatten sich alle super 
geschlagen! Die Hüttenabende gingen mit Tischkicker und 
Tischtennis Turnieren und vielen anderen gemeinsamen Hüt-
tenspielen wie im Flug vorbei. Schön, wie innerhalb der vier 
Tage eine so tolle Gruppengemeinschaft entstand, so dass am 
Sonntagnachmittag sogar alle Teilnehmer gemeinsam die letz-
ten Abfahrten genossen. Das Gepäck wurde zum Abschluss 
mit den Skiern nach unten gefahren und schon war das wun-
derschöne Hüttenwochenende wieder vorbei. Wir freuen uns 
schon auf nächstes Jahr!
 

Schön war es auf der Hütte

AUS DEN ORTSCHAFTEN

Neuravensburger Kinderkleiderbazar 
Schnäppchenjäger aufgepasst: Am Samstag, den 19. März 2022 
ist es wieder soweit! Der Kinderkleiderbazar bietet von 08.30 - 
11.00 Uhr in der Turnhalle Neuravensburg gut erhaltene, sai-
sonale Baby- und Kinderkleidung bis Größe 176, Spielsachen, 
Fahrzeuge, Kinderwagen und Babyzubehör. Weitere Informa-
tionen finden Sie auf der Website unter www.neuravensburger- 
kinderkleiderbazar.de. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Deutsches Rotes Kreuz 
Jede Blutspende zählt! 
Der DRK-Blutspendedienst bittet dringend zur Blutspende 
Täglich werden Blutspenden für die Heilung und Lebensret-
tung von Patienten dringend benötigt. Bedingt durch die kurze 
Haltbarkeit von Blut können keine Reserven aufgebaut werden. 
Daher bittet das DRK alle Gesunden zur Blutspende am: 
Mittwoch, dem 23.03.2022 von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr oder  
Donnerstag, dem 24.03.2022 von 10:00 Uhr bis 19:30 Uhr 
Lothar-Weiß-Halle, Argeninsel 2 
88239 Wangen i.A. 
Zur Sicherheit der Spender muss im Vorfeld ein Termin reser-
viert werden. Alle verfügbaren Termine finden Sie online unter: 
terminreservierung.blutspende.de 
Auf allen DRK-Blutspendeterminen gilt die 3G-Regel! 
Aufgrund der bundesweit stark angestiegenen Corona-Neuin-
fektionen erhalten ausschließlich Menschen Zutritt zum Blut-
spendelokal, die den Status geimpft, genesen oder getestet 
erfüllen. Bitte entsprechende Nachweise mitbringen (Anti-
gen-Schnelltest nicht älter als 24 Stunden, PCR-Test nicht älter 
als 48 Stunden). Um Wartezeiten und größere Menschenan-
sammlungen vor Ort zu vermeiden, können keine Tests beim 
Blutspendetermin vor Ort angeboten werden. 
Nach einer SARS-CoV-2-Impfung können Sie, vorausgesetzt Sie 
fühlen sich wohl, am Folgetag der Impfung Blut spenden. Wer 
Blut spendet, sollte gesund sein und sich fit fühlen. 
Alle Informationen finden Sie unter www.blutspende.de/
corona. Informationen rund um die Blutspende bietet der 
DRK-Blutspendedienst auch über die kostenfreie Service-Hot-
line 0800 - 11 949 11  .
 
Häge-Schmiede Wangen  
Kleinkunst: Schwarzblond mit dem Musikkabarett 
„Schön aber giftig“  
Am Samstag, 19. März sind Schwarzblond mit dem Musikka-
barett „Schön aber giftig“ um 20 Uhr in der Häge-Schmiede zu 
sehen.Die originellen Originale aus Berlin haben mit ihrer Art 
von „Glamour Pop Entertainment“ eine ganz eigene Schublade 
kreiert. Der vier Oktaven Gesang von Benny Hiller und die elfen-
artige Babydoll-Stimme von Monella Caspar bewegen sich in 
Dimensionen, die kontrastreicher nicht sein könnten. Songs 
zwischen Gänsehaut und Herzprickeln, Pop und Rock, Chan-
son und Kabarett lassen keine Gefühlsregung aus. Das Ganze 
präsentiert in ständig wechselnder, von Monella Caspar selbst-
entworfener Haute Couture und extravaganten Hutkreationen, 
die in ihrer Exklusivität und Einzigartigkeit ihresgleichen suchen 
und ein Hauch von Revuecharakter aufkommen lassen. Benny 
Hiller, der androgyne Latin Lover an den schwarzweißen Tasten, 
bringt mit glockenklaren sopranigen Höhen, hauchigen Popge-
sängen und frech-fröhlichen Comedyeinlagen sein Publikum 
zum Lachen, Staunen und Gänsehäuten. Er ist Komponist und 
Texter der sehr melodischen, teilweise hitverdächtigen Songs. 
 
Kleinkunst: Tobias Gnacke mit „Wer jagt gewinnt“ 
Am Freitag, 25. März um 20 Uhr ist Tobias Gnacke mit „Wer jagt 
gewinnt“, einer Show mit Parodie, Bauchreden, Quatsch und 
jeder Menge Musik, in der Häge-Schmiede. Will man Tobias 
Gnacke in eine Schublade stecken, braucht man eine ganze 
Kommode. Es ist einfach nicht möglich, das Multitalent einzu-
ordnen. So bewegt sich sein Programm zwischen Comedy, 
Kabarett und klassischer Unterhaltungs show. Tobias Gnacke 
parodiert Prominente, fiktive Charaktere, quatscht aus dem 
Bauch mit Klapp maul puppen und erzählt mit einem Augen-
zwinkern aus seinem Leben als Mann und Vater. Dabei wech-
selt er locker zwischen den unter schiedlichsten Instrumenten. 
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Eine energie geladne Show, welche die Zeit vergessen lässt und 
bei der am Ende eines klar ist: „Egal was das Leben bringt, wer 
jagt gewinnt“. 
Karten gibt es im Vorverkauf  im Gästeamt, Bindstraße 10, Tel. 
07522 / 74-211, Reservierungen macht Maria Neumann, E-Mail: 
maria.neumann49@t-online.de, Telefonnummer  07522 / 29131 
oder über www.reservix.de oder an der Abendkasse, ab 18 Uhr 
geöffnet und unter der Telefonnummer 07522 - 913627 erreichbar. 
Bitte Nachweis für: 3G mit Personalausweis mitbringen.
 

ALLGEMEINE 
BEKANNTMACHUNGEN

Landratsamt Ravensburg 
Problemstoffsammlung beginnt am 23. März 
in Königseggwald, Ebersbach und Aulendorf 
Die Frühjahrssammlung der kreisweiten Problemstoffsamm-
lung startet wieder. Die Bürgerinnen und Bürger sind bei der 
Entsorgung ihrer Problemstoffe wie zum Beispiel Farben, Lacke 
und Lösungsmittel nicht an den Wohnort gebunden, sondern 
können den für sie günstigsten Termin im Landkreis auswählen. 
Die Problemstoffsammlungen finden an folgenden Terminen 
statt: 
- 23. März: Königseggwald, Ebersbach und Aulendorf 
- 24. März: Mochenwangen, Baindt und Bergatreute 
-  25. März: Ravensburg-Obereschach, Weingarten und Blitzen-

reute 
Zusätzlich werden wieder zweimal pro Monat Sammlungen 
an stationären Sammelstellen angeboten. Die nächsten Ter-
mine sind: 
-  08. April von 13.00 - 16.00 Uhr im Entsorgungszentrum 

Ravensburg-Gutenfurt 
- 22. April von 9.30 - 12.30 Uhr im Bauhof Wilhelmsdorf. 
Die weiteren stationären Sammeltermine sind an den Stand-
orten im Wertstoffhof Kißlegg-Zaisenhofen, in der Stra-
ßenmeisterei Bad Wurzach und im Entsorgungszentrum 
Wangen-Obermooweiler. 
Alle Termine der Problemstoffsammlung sind bequem in der 
kostenlosen Abfall App RV im Bereich Standorte > Problem-
stoffsammlung zu finden. Ebenfalls ist in der Abfall App RV 
unter Service > 
Problemstoffsammlung eine Gesamtübersicht der Termine im 
PDF-Format hinterlegt. Zusätzlich sind die Termine auf unserer 
Homepage unter www.rv.de/problemstoffsammlung verfügbar. 
 
Große Kreisstadt Wangen im Allgäu 
Bei der Großen Kreisstadt Wangen im Allgäu sind zum nächst-
möglichen Zeitpunkt folgende Stellen zu besetzen: 
-  Hausmeister/in (w/m/d) für das Amt für Kultur und Sport, 

Fachbereich Volkshochschule 
befristete Teilzeitstelle mit 19,50 Wochenstunden 
Eingruppierung bis EG 5 TVöD 
Bewerbungsfrist: 27.03.2022 
  
-  Zwei Elektriker/innen (w/m/d), Elektroniker/innen 

(w/m/d) für das Energiemanagement und für das Klär-
werk  

unbefristete Vollzeitstellen 
Eingruppierung bis EG 6 TVöD mit attraktiven Zulagen 
  
Nähere Informationen und ausführliche Ausschreibungen zu 
diesen Stellen finden Sie auf der Homepage der Stadt Wangen. 

Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung auf unserer Home-
page unter wangen.de/stellenangebote. Bitte nutzen Sie den 
Service unseres Online-Bewerbungsverfahrens. Schriftliche 
Bewerbungen können nicht zurückgeschickt werden. 
 
Landratsamt Ravensburg 
Neue Impfstrategie im Landkreis 
Aufgrund der stark rückläufigen Nachfrage nach Impftermi-
nen sowie der stabilen Regelversorgung durch die niedergelas-
sene Ärzteschaft und durch das Impfzentrum Oberschwaben, 
welches sich im ehemaligen Krankenhaus 14 Nothelfer in 
Weingarten befindet (Gemeinsam neue Wege GmbH) wird 
die Impfstrategie im Landkreis Ravensburg angepasst. Diese 
beinhaltet die Schließung der beiden Impfzentren des Land-
kreises Ende März. Am 30.03.2022 öffnet das Impfzentrum in 
Stadthalle in Wangen zum letzten Mal. Das Impfzentrum in der 
Argonnenhalle in Weingarten schließt einen Tag später nach 
dem Impfbetrieb am 31.03.2022. 
Gleichzeitig ist über eine Kooperation zwischen Landkreis und 
GnW GmbH sichergestellt, dass der Betrieb des Impfzentrums 
im ehemaligen Krankenhaus 14 Nothelfer in Weingarten in 
Ergänzung zur Regelversorgung der niedergelassenen Ärzte-
schaft fortgeführt wird und im Bedarfsfall - auch an anderen 
Standorten im Landkreis - ausgeweitet werden kann. 
Bis zu dem jeweiligen Schließtermin können unter www.rv.de/
impfen weiterhin Termine für die Impfung mit den Impfstof-
fen BioNTech, Moderna und Novavax in beiden Impfzentren 
des Landkreises vereinbart werden. 
Das Landratsamt informiert auch weiterhin unter www.rv.de/
impfen über Impfangebote der niedergelassenen Ärzteschaft. 
Außerdem können auch Zahnärzte/-innen, Tierärzte/-innen 
sowie Apotheker/innen Impfungen vornehmen. Die konkre-
ten Angebote sind auf der Homepage der jeweils zuständigen 
Kammer abrufbar.
 
Aufnahme von unbegleiteten Kindern aus der Ukraine:  
Jugendamt Ravensburg sucht Gastfamilien 
In der vergangenen Woche wurden mehr als eine Million Men-
schen gezwungen, auf der Suche nach Sicherheit und Schutz, 
aus der Ukraine zu fliehen. Hunderttausende von ihnen sind 
Kinder, viele unbegleitet oder sie wurden von ihren Eltern oder 
Familienangehörigen getrennt. 
Kinder ohne elterliche Fürsorge sind einem erhöhten Risiko von 
Gewalt, Missbrauch und Ausbeutung ausgesetzt. Sie brauchen 
Schutz, Fürsorge, Begleitung und Geborgenheit. 
Für diese Kinder sucht das Jugendamt Ravensburg Gastfamilien. 
Als Gastfamilie wird eine Pflegefamilie bezeichnet, die Hilfe 
zur Erziehung für ein unbegleitetes minderjähriges Kind leis-
tet. Gastfamilien stellen dem Kind für einen vorübergehenden 
Zeitraum ihre Familie als Lebensort zur Verfügung. Als Pflege-
eltern sind nicht nur Familien oder Ehepaare gesucht, sondern 
auch Singles, und Paare mit oder ohne Kind. 
Wenn Sie Platz, Zeit, ein stabiles Umfeld, Offenheit und Sensibi-
lität für ein unbegleitetes minderjähriges Kind aus der Ukraine 
haben, können Sie gerne für weitere Informationen mit dem 
Jugendamt Kontakt aufnehmen. 
Ebenso sind Menschen gesucht, die dolmetschen oder bei kul-
turellen Fragen helfen können. 
Ihre Ansprechpartner/innen: 
Ravensburg: Fr. Kaufmann, 0751/85-3233,  
Bad Waldsee: Fr. Schmohl, 07524/9748-3423, 
Wangen: Fr. Höning-Steinmann, 07522/996-3725 
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Staupe-Krankheit bei Füchsen: Hunde regelmäßig impfen 
Nachdem in den vergangenen Wochen die Staupe bereits bei 
mehreren Füchsen im Landkreis Ravensburg vorgekommen ist 
und aktuell eine regelrechte Erkrankungswelle zu verzeichnen 
ist, appelliert das Veterinär- und Verbraucherschutzamt an alle 
Hundehaltende, den Impfschutz ihrer Tiere zu überprüfen und 
sie nötigenfalls beim Tierarzt impfen zu lassen. 
An Staupe erkranken neben Hunden und Füchsen auch andere 
Fleischfresser wie Marder, Dachse und Waschbären. Die Über-
tragung des hochansteckenden Virus erfolgt durch direkten 
Tierkontakt beim Spaziergang oder durch Tröpfcheninfektion. 
Nicht zu vernachlässigen ist die indirekte Virusübertragung 
durch Füchse und andere empfängliche Wildtiere, die sich in 
der Nähe von Siedlungen aufhalten. Für Menschen und Katzen 
ist das Staupevirus dagegen ungefährlich. 
Einen wirksamen Schutz des Hundes vor der Staupe erreichen 
Hundehaltende nur durch vorbeugende Impfungen - möglichst 
schon im Jungtieralter und durch regelmäßige Nachimpfungen. 
Bei der Staupe handelt es sich um eine bei Tieren meist töd-
lich verlaufende Allgemeinerkrankung, die sich vornehmlich 
in Abmagerung, Husten, Durchfall, Verhaltensauffälligkeiten 
und fehlender Fluchtreaktion zeigt. Auch Krämpfe oder Bewe-
gungsstörungen und Hautveränderungen werden zum Teil 
beobachtet. Tiere, die eine Staupe-Infektion überleben, weisen 
bleibende Spätschäden, wie z. B. Lähmungen, auf. Die Erkran-
kung kann einen tollwutähnlichen Verlauf zeigen. In solchen 
Fällen muss differentialdiagnostisch auch immer eine Tollwu-
terkrankung abgeklärt werden. 
Wer tote oder kranke Wildtiere findet, sollte den zuständigen 
Jagdausübungsberechtigten informieren. Weitere Informatio-
nen erteilt das Veterinär- und Verbraucherschutzamt des Land-
ratsamtes Ravensburg telefonisch (0751 - 855410) oder per 
E-Mail (vet@rv.de).
 
Stadtbus:  
Neue Haltestellen an der Linie 4a Fachklinik 
Die Gelbe Linie 4a zur Fachklinik erhält neue Haltestellen und 
einen leicht geänderten Fahrweg. 
Ab sofort wird die Haltestelle Praßberger nicht mehr bedient. 
Dafür erhält die Linie an der Praßberger Straße eine neue Hal-
testelle auf halber Höhe zwischen Bahnhof und Fachklinik. 
Die durch die Umlegung des Fahrweges gewonnene Fahrzeit 
wird dafür verwendet um die Oberschwabenklinik wieder an 
den Stadtbus anzuschließen. Im weiteren Verlauf wurde eine 
neue Haltestelle in der Leutkircher Straße (Haltestelle Schön-
halde) eingerichtet. 
Im Anschluss daran fährt die Linie die neue Haltestelle Frauen-
tor an, wodurch die Linie eine direkte Altstadtanbindung erhält. 
 
 

AUS DEM UMLAND

Stiftung Liebenau Ravensburg 
Familienzuwachs gewünscht? 
Suchen Sie eine neue sinnstiftende Aufgabe und wünschen Sie 
sich Familienzuwachs? Dann könnte Ihnen die dauerhafte oder 
zeitlich begrenzte Aufnahme eines Pflegekindes mit Beeinträch-
tigung Freude machen. 
Wir suchen engagierte Familien, Lebensgemeinschaften oder 
Einzelpersonen, die Kindern oder Jugendlichen ein neues 
Zuhause schenken. Sie erhalten fortwährende professionelle 
und individuelle Begleitung und Unterstützung durch unse-
ren Fachdienst sowie ein angemessenes Betreuungsentgelt. 

Nähere Informationen: 
Stiftung Liebenau, Betreutes Wohnen in Familien (BWF), Fried-
hofstraße 11, 88212 Ravensburg, Telefon 0751 977123-0, E-Mail: 
bwf-ravensburg@stiftung-liebenau.de, www.stiftung-liebenau.de/ 
gastfamilie 
 
Landratsamt Ravensburg 
Informationsveranstaltung: 
Wie mache ich meinen Betrieb kontrollsicher? 
Terminverschiebung! Neuer Termin: 24.03.2022! 
Betriebskontrollen finden aus vielerlei Gründen statt. Bei-
spielsweise muss zwischen InVeKoS-, Cross Compliance-, Tier-
kennzeichnungs- und Fachrechtskontrollen unterschieden 
werden. Daher bietet das Landwirtschaftsamt des Landkrei-
ses Ravensburg eine Informationsveranstaltung zu dem Thema 
Betriebskontrollen und Maßnahmen zur Vorbereitung auf diese 
Überprüfungen an. Neben Informationen zu den jeweiligen 
Prüfungen geben erfahrenen Kontrolleuren Hinweise, wie ein 
Betrieb möglichst kontrollsicher gestaltet werden kann. 
Die Online-Veranstaltung findet am Donnerstag, 24. März von 
20:00 bis 22:00 Uhr statt. Die Teilnahme ist kostenlos. Eine 
Anmeldung zu der Veranstaltung ist nicht notwendig. 
Die Online-Veranstaltung können Sie unter folgendem Link 
am 17. März starten:  
www.rv.de/aktuelle-veranstaltungen-la
 
DEHOGA Kreisverband Ravensburg 
Kollegen helfen Kollegen 
Der DEHOGA Kreisverband Ravensburg hat ein regionales 
Hilfsprojekt angestoßen. Kochen für die Kollegen in der Ukraine. 
Der DEHOGA Kreisverband will damit die Gastronomie Berufs-
schule in der ukrainischen Stadt Liviv (Lemberg) unterstützen. 
Viele Gastronomien im Landkreis werden vom 01.04. bis zum 
01.06. ein typisch ukrainisches Gericht auf die Speisekarte neh-
men.  Dieses ukrainische Gericht wird so hoch kalkuliert, dass 
hier auch ein Betrag zum Spenden übrigbleibt. Das Gericht 
wird auf der Speisekarte gekennzeichnet mit einem Hinweis 
auf die Spendenaktion. Teilweise haben Betriebe schon signa-
lisiert den Erlös zu 100 % weiterzugeben. Gerne können sich 
hier auch Gastronomien beteiligen die nicht in der DEHOGA 
organisiert sind. Anmelden zur Aktion ist möglich unter:  
max.haller@schlosswaldburg.de 
Das Geld wird regional gespendet. Die Hilfsorganisation aus 
Wangen. H.O.P.E. We help Children ist hier der Partner der Gas-
tronomen aus dem Landkreis. Der Vorstandsvorsitzende von 
Hope, Wolfgang Ponto, aus Wangen garantiert, dass diese Spen-
den auch ankommen. Sollte die Berufsschule in Liviv zerstört 
werden wird das Geld an ukrainische Kinderkrankenhäuser 
gespendet. Alles Infos zur Hilfsorganisation finden Ihr hier:  
https://hope-children.help/spenden/ 
Wir finden eine tolle Sache. Ein echter Mehrwert beim Res-
taurant Besuch der hier Menschen in der Ukraine hilft. Sobald 
alle beteiligten Betriebe feststehen werden wir eine Liste ver-
öffentlichen. 
 
Bio-Musterregion Ravensburg 
Filmvorführung „Unser Boden - unser Erbe“ 
Am 19. März 2022 laden die Bio-Musterregion Ravensburg, das 
Klimaschutzmanagement des Gemeindeverbandes Mittleres 
Schussental, der Bauernverband Allgäu-Oberschwaben, die 
Regionalwert AG Bodensee-Oberschwaben, wirundjetzt e.V. 
und das Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg 
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gemeinsam zur Auftaktveranstaltung der 2. Mitmach-Konferenz 
im Landkreis Ravensburg unter dem Titel „Gesunde Landwirt-
schaft - gesunde Erde - gesundes Leben: Dialog für alle“ ein. 
Ab 15:00 Uhr zeigen wir den Film „Unser Boden - unser Erbe“ 
mit anschließendem Podiumsgespräch in der Zehntscheuer 
des Bauernhaus-Museums Allgäu-Oberschwaben Wolfegg als 
Einstimmung für die Mitmach-Konferenz. Auch online wird es 
abends für Interessierte die Möglichkeit geben, den Film zu 
sehen, dann allerdings ohne das anschließende Podiumsge-
spräch. 
Der Dokumentarfilm „Unser Boden, unser Erbe“ zeigt, wie wich-
tig und zugleich extrem bedroht unsere Lebensgrundlage, der 
Boden ist. Regisseur Marc Uhlig zeigt, warum diese kostbare 
Ressource die größte Wertschätzung verdient. Ob als Landwirt, 
Gärtner oder Konsument im Supermarkt - wir alle können zum 
Erhalt der Bodenfruchtbarkeit beitragen! Experten wie TV-Kö-
chin Sarah Wiener und Politiker Ernst Ulrich von Weizsäcker 
geben wertvolle Denkimpulse. Ein inspirierendes Plädoyer für 
eine zukunftsfähige Landwirtschaft und nachhaltige Ernährung. 
Regisseur Marc Uhlig wird auch zum Podiumsgespräch anwe-
send sein. Ebenfalls mit dabei sind Demeter-Landwirt Christian 
Brugger und Bioland-Landwirtin und Vorständin des Bauernver-
bandes Allgäu-Oberschwaben Roswitha Geyer-Fäßler.
 

KIRCHENMITTEILUNGEN

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE
St. Andreas Niederwangen

Gottesdienste vom 20. – 27. März 
Sonntag, 20. März – 3. Fastensonntag 
09:00 Uhr Heilige Messe 
16:00 Uhr Fastenrosenkranz 
Donnerstag, 24. März  
07:50 Uhr Schülergottesdienst 
Freitag, 25. März – Hochfest Verkündigung des Herrn 
17:30 Uhr Rosenkranz 
18:00 Uhr Heilige Messe 
Sonntag, 27. März – 4. Fastensonntag 
10:30 Uhr Heilige Messe 
16:00 Uhr Fastenrosenkranz 
  
Besondere Totengedenken: 
Freitag, 25. März 
Jahrtag für: 
Georg Leipolz 
Sonntag, 27. März 
Jahrtag für: 
Hans Maier 
Klara Gruber und Franz Xaver Werder 
Willi und Hildegard Maurus 
  
Pfarramt St. Andreas 
Öffnungszeiten: 
Freitags von 9:00 – 11:30 Uhr 
Telefon: 07522/914294 - Fax: 07522/914295 
E-Mail: StAndreas.Niederwangen@drs.de 
Homepage: www.katholische-kirche-wangen.de 
Pfarramt St. Martin, Wangen 
Telefon: 07522/973411 – Fax: 07522/973432

SEELSORGEEINHEIT
Wangen im Allgäu

HIlfsangebote für Flüchtlinge aus der Ukraine in der Seel-
sorgeeinheit Wangen 
Stadt Wangen nimmt Wohnungsangebote für Geflüchtete 
entgegen 
Wegen der aktuellen Kriegslage in der Ukraine kommen auch 
in unsere Region Flüchtlinge von dort. Derzeit ist nicht abzu-
schätzen, wie viele Menschen hier ankommen werden. Es sind 
bereits erste Flüchtlinge aus dem Kriegsgebiet in Wangen privat 
untergekommen. Die Stadt Wangen trifft Vorkehrungen für den 
Fall, dass Kriegsflüchtlinge aus der Ukraine – vor allem Frauen 
mit Kindern – untergebracht werden müssen. Erste Wohnungs-
angebote sind bereits bei der Stadt eingegangen. Bürgerinnen 
und Bürger, die sich ebenfalls die Aufnahme von Kriegsflüchtlin-
gen vorstellen könnten, können sich bei der Stadt melden. Die 
Angebote werden zentral gesammelt und nach Bedarf weiterge-
leitet. Ansprechpartner ist Jakob Vochezer, Tel. 07522 / 74-299, 
E-Mail: hilfe@wangen.de. Die Stadt nimmt keine Sachspenden 
entgegen. Unterstützung ist auch von Seiten der Kirchen zuge-
sagt. Ansprechpartner sind: Diakon Berndt Rosenthal (Berndt.
Rosenthal@drs.de) und Pfarrerin Friederike Hönig (Friederike.
hoenig@elkw.de).
Um die Geflüchteten bestmöglich unterstützen zu können, 
müssen diese sich bei der Stadt anmelden. Sie sollten sich unbe-
dingt mit einem Passfoto/Foto bei der Ausländerbehörde / Mes-
nerhaus (Frau Betteridge und Frau Heine) melden. 
  
Unterstützer-Team gesucht 
Kriegsgeschehen sind nicht planbar und auch nicht der Zustrom 
der Flüchtlinge. Vielleicht müssen wir einmal recht schnell 
reagieren und da wäre es schön, ein abrufbares Unterstüt-
zer-Team zu haben. Wollen Sie in einem solchen Fall ehren-
amtlich helfen? 
Dann schicken Sie mir (Berndt.Rosenthal@drs.de) Ihren Namen, 
Ihre Handy-Nr und Ihre Mailadresse für den Fall der Fälle. Danke! 
Ihr Diakon Rosenthal
 
Fastenzeit für Senioren der Seelsorgeeinheit Wangen 
Exerzitien im Alltag für die SE mit Diakon Rosenthal 
Wir wollen ganz bewusst die Morgenstunde nutzen, um uns 
einzufühlen in den Tag, die frische Luft auf der Haut, die Schön-
heit der Schöpfung. Anschließend gestalten wir eine kurze Aga-
pe-Feier in der Fastenzeit und spüren dem letzten Treffen Jesu 
mit seinen Jüngern in uns nach. Dazu wäre es nett, wenn jeder 
eine Kleinigkeit (Fastenzeit!) zum Schnabulieren mitbringt, die 
wir dann gemeinsam teilen. Zeitaufwand ca. 1 h. 
Zeiten und Orte: 
Donnerstag, 24.03., 8.30 Uhr 
Christkönigssäule Karsee 
bei Sauwetter (strömendem Regen) weichen wir in die Kirche 
St. Kilian aus, sonst Regenschirm mitbringen 
Donnerstag, 31.03., 8.30 Uhr 
Lourdes-Grotte Deuchelried 
bei Sauwetter (strömendem Regen) weichen wir in die Kirche 
St. Petrus aus, sonst Regenschirm mitbringen 
Donnerstag, 07.04., 8.45 Uhr 
Lourdes-Grotte Leupolz 
bei Sauwetter (strömendem Regen) weichen in die Kirche  
St. Laurentius aus, sonst Regenschirm mitbringen 
Donnerstag, 14.04., 8.30 Uhr Kirche 
St. Andreas, Niederwangen 
Für die Senioren der Seelsorgeeinheit, die nicht an den Außen-
terminen teilnehmen wollen oder können: 



Mitteilungsblatt 
Niederwangen10 Nr. 11 vom 18.03.2022

Donnerstag, 24.03., 10.00 Uhr, 
Kirche St. Kilian, Karsee 
Donnerstag, 31.03., 10.00 Uhr, 
Kirche St. Petrus, Deuchelried 
Donnerstag, 07.04., 10.00 Uhr, 
Kirche St. Laurentius, Leupolz 
Donnerstag, 14.04., 10.00 Uhr, 
Kirche St. Andreas, Niederwangen 
Wir wollen uns auch hier einfühlen in den Tag und spüren dem 
letzten Treffen Jesu mit seinen Jüngern in uns nach. Anschlie-
ßend teilen wir die mitgebrachten Kleinigkeiten (Fastenzeit!) 
im nahen Gemeindehaus und tauschen uns aus. Zeitaufwand 
ca. 1h. 
Diakon Berndt Rosenthal

Exerzitien im Alltag 
Herzliche Einladung für engagierte Christ:innen in 7 Tagen 
innere „Begegnungsräume“ zu durchschreiten. 
Diese Exerzitien im Alltag machen den Raum zur Begegnung 
auf: 
den Raum zur Selbstbegegnung, zur Begegnung mit „den ande-
ren“ und dabei zur Begegnung mit Gott. Sie wollen Anstöße 
dazu geben, Erfahrungsräume zu weiten und zu neuen Bewe-
gungsperspektiven einladen... ...zwischen Stille und Lärm  
(Tag 1) ...zwischen Wurzel haben und entwurzelt werden  
(Tag 2) ...zwischen Verwundung und Gesundung (Tag 3) ...zwi-
schen Verlorengehen und Gefundenwerden (Tag 4) ...zwischen 
Bindung und Freiheit (Tag 5) ... zwischen Protest und Prophe-
tie (Tag 6) ...zwischen Beschenktwerden und Hingabe (Tag 7). 
Dabei orientieren sich die Impulse von Annette Gawaz aus unse-
rer Diözese an ausgewählten Schätzen der biblischen Botschaft, 
die durch Bilder, Gebete, Musik, Anregungen und Anleitungen 
zur Meditation ergänzt werden. 
Wenn Sie Interesse an den Impulsen haben, melden Sie sich 
bitte mit Ihrer E-Mail-Adresse und Ihrer Telefonnummer bis zum 
21. März im Pfarramt St. Martin, E-Mail: StMartin.Wangen@ drs.de 
oder Telefon: 9734-11. Bitte teilen Sie uns mit, ob Sie evtl. auch 
Interesse an weiterer Begleitung und oder eventuell auch an 
einem Einführungsabend am 1. April haben. 
  

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

Gottesdienste und Veranstaltungen 
Sonntag, 20. März 
09.15 Uhr Stadtkirche Gottesdienst mit Taufe (Sauer) 
 Taufe: Emilia Kohler 
10.00 Uhr Friedenskirche Amtzell Gottesdienst (Hergert) 
10.45 Uhr Wittwaiskirche Gottesdienst (Sauer) 
Dienstag, 22. März 
19.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus Konfirmanden-Eltern-

abend 
19.30 Uhr Wittwaiskirche Diakonieausschuss 
Mittwoch, 23. März 
14.00 Uhr Wittwaiskirche Konfirmandenunterricht 
 Gruppe „Buschbäume“ 
14.15 Uhr Stadtkirche Konfirmandenunterricht 
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus KGR 
Donnerstag, 24. März 
17.30 Uhr Wittwaiskirche Jungschar Felsenkinder 
  
Täglich 
18.50 Uhr - 19.10 Uhr Wittwaiskirche Licht der Hoffnung - Frie-
densgebet 

In der Kirche tragen wir FFP2-Masken (ab 18 Jahre) und hal-
ten Abstand. 
  
Vakatur: 
Nachdem das Pfarrerehepaar Christoph und Helena Rauch in 
den Ruhestand verabschiedet wurde, ist das evangelische Pfarr-
amt in Amtzell zurzeit nicht besetzt. Bis zum Ende der Vakatur ist 
für den Seelsorgebezirk Amtzell/Schomburg/Pfärrich das Evan-
gelische Gemeindebüro in Wangen unter der Tel. 07522 / 2324 
oder gemeindebuero.wangen@elkw.de erreichbar. 
  
Aufgrund der aktuellen Situation können sich kurzfristig 
Änderungen ergeben. 
Bitte informieren Sie sich auf unserer Homepage: 
www.evkirche-wangen.de  
  
Evang. Pfarramt Stadtkirche, Pfr. Martin Sauer 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen im Allgäu 
Telefon: 07522 2324 Fax: 07522 5852, martin.sauer@elkw.de 
  
Evang. Pfarramt Wittwais, Pfrin. Friederike Hönig 
Siebenbürgenstraße 40, 88239 Wangen im Allgäu 
Telefon: 07522 6210, friederike.hoenig@elkw.de 
  
Gemeindebüro: 
Di bis Fr 8.30 - 11.30 Uhr, Do auch 14 - 16 Uhr 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Telefon: 07522 2324 
gemeindebuero.wangen@elkw.de 
  
 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Selbsthilfegruppe Muskelverkrampfung  
Dystonie Bodenseekreis 
Das nächste Gruppentreffen der Dystonie-Selbsthilfegruppe 
findet am Samstag, 26. März 2022   statt. Es sind die Coro-
na-Auflagen einzuhalten. 
Die Teilnehmer werden sich über die Vorträge der Jahresta-
gung unterhalten. Die Mitglieder können diese in der Dysto-
nie Aktuell nochmals nachlesen. Die Gruppe wird sich darüber 
austauschen und gegenseitig die offenen Fragen beantworten. 
Betroffene und Angehörige mit allen Dystonieformen (Lid-
krampf, Schiefhals, Handkrampf, usw.) können am Gruppen-
treffen teilnehmen. Interessierte sind ausdrücklich willkommen. 
Dystonie gehört aufgrund seiner vielen Formen zu den selte-
nen Erkrankungen. 
In der Selbsthilfegruppe erfahren Sie mehr über das Krankheits-
bild und deren Behandlung. Sie haben die Möglichkeit sich mit 
anderen Betroffenen und Angehörigen zu unterhalten. 
Näheres über die Auflagen und den genauen Treffpunkt erfah-
ren Sie bei der Kontaktadresse. 
Eine verbindliche Anmeldungmit Personenanzahl ist bis 
zum Dienstag, 23. Märzerforderlich.  
Kontakt für Informationen und Anmeldungen: Annette Dai-
ber, Tel. 07542 / 95 36 050 bzw. annette.daiber@rg.dystonie.de
 
Regierungspräsidium Tübingen 
 Beim Girls‘Day und Boys‘Day am 28. April mit dabei 
#WirsindMITTENDRIN“: Spannende digitale Einblicke in eine 
vielseitige „Allround“-Behörde 
In diesem Jahr präsentiert das Regierungspräsidium Tübingen am 
Girls‘Day / Boys‘Day ein abwechslungsreiches Programm für Mäd-
chen und Jungen, die sich über Berufsbilder jenseits der Rollenkli-
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schees informieren wollen. Die Veranstaltung findet erneut online 
statt; eine Anmeldung ist erforderlich. 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Regierungspräsidiums 
Tübingen stellen in einer digitalen Veranstaltung die bunte 
Mischung von Berufsbildern innerhalb einer Behörde vor: 
Online- Girls‘Day am 28. April 2022 von 09:00 bis 12:30 Uhr 
Bauzeichnerin, Bauingenieurin, Eichbeamtin, Ingenieurin im 
Bereich Maschinenbau, Verfahrenstechnik und Umwelttech-
nik, Wasserbauerin 
Online- Boys‘Day am 28. April 2022 von 09:30 bis 12:30 Uhr 
Amtstierarzt, Beamter im gehobenen nichttechnischen Ver-
waltungsdienst, Fachreferent/ Fachlehrer in der Schulabteilung 
Eine gute Gelegenheit für Mädchen und Jungen der Klassen 
5 bis 10, einen Einblick in spannende Berufsbilder jenseits 
von klassischen Geschlechterrollen zu bekommen. Interes-
sierte Mädchen und Jungen können sich bis 12. April 2022 
online unter www.girls-day.de / www.boys-day.de im „Girls‘Day 
Radar“ / „Boys‘Day Radar“ das Angebot des Regierungspräsi-
dium Tübingen suchen und anmelden. 
Auf dem Instagram- (@rptuebingen) und Facebookkanal  
(@rptuebingen) des Regierungspräsidiums Tübingen gibt es 
einen kurzen Videoeinblick, was die Schülerinnen und Schüler 
in diesem Jahr erwartet: 
https://www.facebook.com/rptuebingen/videos/ 
250988433896603/ 
Links zu den Angeboten: 
https://www.girls-day.de/@/Show/regierungspraesidium- 
tuebingen/wirsindmittendrin-spannende-einblicke-in- 
eine-vielseitige-allround-behoerde 
https://www.boys-day.de/@/Show/regierungspraesidium- 
tuebingen/wirsindmittendrin-spannende-einblicke-in- 
eine-vielseitige-allround-behoerde 
Für Fragen steht Sabine Mecke unter bfc@rpt.bwl.de bzw. unter 
Telefonnummer 07071/757-3074 gerne zur Verfügung.
 
Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg  
Beratung und Unterstützung der Unternehmen bei der 
Gewinnung von ausländischen Fachkräften 
Regionale Koordinationsstelle Fachkräfteeinwanderung (RKF) 
berät in Zusammenarbeit mit dem Arbeitgeber-Service vor Ort 
Unternehmen, die dringend benötigte Fachkräfte aus dem Aus-
land beschäftigen möchten, stehen in der Praxis oft vor Her-
ausforderungen. Zahlreiche Fragen müssen im Vorfeld geklärt 
werden: Wie können internationale Fachkräfte am besten rekru-
tiert werden? Welche Qualifikationen müssen die zukünftigen 
Fachkräfte mitbringen? Welche Sprachkenntnisse sind erforder-
lich? Wo können die ausländischen Berufsqualifikationen aner-
kannt werden und welche Kosten entstehen? Wird ein Visum 
für die Einreise benötigt? 
Welche Sonderregelungen gibt es für IT-Fachkräfte? Zu den 
Möglichkeiten und Abläufen der Fachkräfteeinwanderung kön-
nen sich Arbeitgeber bei einer eigens dafür geschaffenen Bera-
tungsstelle informieren. 
Kontakt: 
Regionale Koordinationsstelle Fachkräfteeinwanderung (RKF) 
Bettina Köster 
Telefon: 0173 5763 106 
E-Mail: bettina.koester@arbeitsagentur.de
 
Fortbildung-Netzwerk Demenz:  
Kostenfreie Veranstaltungsreihe Demenz für Angehörige 
und ehrenamtliche Dienste von Menschen mit Demenz in 
Grünkraut 
Eine 9-teilige kostenfreie Veranstaltungsreihe für Angehö-
rige/Zugehörige und ehrenamtliche Dienste von Menschen 

mit Demenz bietet das Fortbildung-Netzwerk Demenz ab 
04.05.2022, immer mittwochs von 18 - 20.30 Uhr, im Haus der 
Mitte, Weidenstraße 2, 88287 Grünkraut an. 
Ziel der Veranstaltungsreihe ist es, die Versorgung und die 
Lebensumstände für Menschen mit Demenz zu verbessern, 
Fragen zu klären, Angehörige und Betreuende zu stärken und 
so ein würdevolles Zusammenleben zu ermöglichen. Verschie-
dene Fachreferenten vermitteln Wissen und alltagstaugliche 
Hilfe für den Umgang mit Demenz. Schwerpunktmäßig wer-
den die Themen: Das Krankheitsbild Demenz, Wertschätzender 
Umgang und Kommunikation mit demenzkranken Menschen, 
Informationen zu Hilfen und Angeboten im Landkreis/der Pfle-
geversicherung und verschiedene Bewegungs- und Aktivie-
rungsangebote behandelt. Das Fortbildung-Netzwerk Demenz 
im ZfP Südwürttemberg am Standort Weissenau, ist ein Ange-
bot des Landratsamt Ravensburg. Die Teilnahme ist nur mit 
Anmeldung und Platzbestätigung möglich. 
Wegen der Pandemie finden die Veranstaltungen auf Vorbe-
halt statt.  
Anmeldeschluss ist der 27. April 2022. 
Informationen und Anmeldung: 
Senioren- und Ehrenamtsbeauftragte Gemeinde Grünkraut 
Sabine Jehle 
Tel: 0751/7602-45 
E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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Kauf am Ort - 
fahr nicht fort!



Mitteilungsblatt Niederwangen Nummer 11

MIETGESUCHE

*** Sie wollen Ihr Grundstück verkaufen? ***
Sie möchten ein Grundstück in Bodensee / Oberschwaben 

verkaufen oder kennen jemanden, der ein Grundstück 
verkaufen will? Ihnen fehlt nur noch der passende Käufer für 

Ihr Grundstück? Dann sind Sie bei uns genau richtig. Wir 
kaufen Grundstücke im Raum Bodensee / Oberschwaben und 
bieten Ihnen dabei einen transparenten Ablauf, Sicherheit und 

eine bequeme Abwicklung des Verkaufsprozesses.

Ihre Angebote richten Sie bitte gerne an Herrn Sven Gerber:
valvero Sachwerte GmbH NL Lindau 

Zwanziger Str. 24, 88131 Lindau
 08382 2798290 oder 0170 7067506

E-Mail: info@valvero.de
Berlin * Garmisch-Partenkirchen * Lindau (B)

Edelmetalle  *  Immobilien  *  Innovative Sachwertkonzepte

vbao.de/verkaufen

Der Verkauf/Kauf der eigenen Immobilie kann sehr 
emotional sein. Uns können Sie vertrauen, denn wir wissen: 
Immobilien sind Herzensangelegenheiten.

Versprechen ist schön. Vertrauen ist besser.

Kostenlose und 

unverbindliche 

Wertermittlung.

Volksbank
Allgäu-Oberschwaben
Immobilien mbH

Jetzt Kennenlerntermin vereinbaren unter:
Telefon & WhatsApp: 07563 1803-0
E-Mail: info@vbao-immobilien.de

Gibt es etwas Schöneres als im eigenen 
Zuhause alt zu werden? Wir machen es möglich.

PROMEDICA PLUS Ravensburg-Wangen
Ihre Ansprechpartnerin vor Ort:  Katharina P� eghaar

 0751 - 76 96 26 04
 ravensburg-wangen@promedicaplus.de

HILFE!! wegen Eigenbedarfskündigung sucht
7-köpfige christliche Familie dringend eine neue Wohnung oder
Haus zu kaufen o. mieten 120qm u. Garten in Wangen +25km. Bit-
te alles anbieten! 07522 7728072 buehler_daniel@gmx.net

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

GESUNDHEIT

IMMOBILIENMARKT


